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EINE INITIATIVE DER WAZ UND DER VOLKSbank BRAWO

JETZT ABSTIMMEN
UND GEWINNEN!
Für Lieblingsprojekt abstimmen

und eins von drei iPads
(9. Generation) gewinnen! Im Zuge dernotwendigenInvestitionenwird es auchzu einemAbbau von

Geld-
automatenkommen.
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Nach Angaben des Landeskrimi-
nalamts haben Täter seit Beginn des
Jahres 18 Geldautomaten in Nieder-
sachsen gesprengt, zuletzt Anfang
Mai in Hilkenbrook (Emsland). In
der Region Hannover gab es bisher
zwei Fälle: Im März verwüstete eine
Explosion eine Filiale der Deutschen
Bank in Kirchrode, Anfang Januar
flog ein Automat der Sparkasse in
Wunstorf in die Luft.93 Geldautomaten betreibt die

Sparkasse in der Landeshauptstadt
und dem Umland. Eine Sprecherin
betonte, es gebe „aktuell keine
Überlegungen oder Pläne, Geld-
automatenstandorte aufgrund von
Automatensprengungen zu redu-
zieren“. Die Sparkasse führe zurzeit
„eine sehr umfangreiche Gefähr-
dungsbeurteilung“ aller Standorte
durch. Anschließend werde sich der
Vorstand damit auseinandersetzen
„und aus den Ergebnissen gegebe-
nenfalls weitere Entscheidungen
ableiten“.

Die Hannoversche Volksbank re-
agierte auf eine Anfrage zu ihren
konkreten Plänen in der Region
Hannover am Mittwoch nicht.

Die Braunschweigische Landes-
sparkasse macht es vor. Eine Über-
prüfung der dortigen Standorte hat
einer internen Präsentation des
Sparkassenverbands zufolge erge-
ben, dass dort neun Geldautomaten
abgebaut werden sollen. 14 weitere
werden aus Gebäuden in frei ste-
hende, besonders gesicherte Pavil-
lons verlegt. Am Vorgehen in Braun-
schweig sollen sich alle Sparkassen
in Niedersachsen orientieren.Die Kreditinstitute stehen seit ei-

niger Zeit unter dem Druck der Poli-
tik, Automatensprengungen zu er-
schweren. Einem internen Fahrplan
des Sparkassenverbands sollen lan-
desweit bis zum Jahresende fast 90
Prozent der Automaten nachts nicht
mehr zugänglich sein. Drei Viertel
der Standorte sollen dann über
Alarmanlagen mit direkter Verbin-
dung zu Leitstellen der Polizei verfü-
gen. Nur rund 30 Prozent sollen ein
Vernebelungssystem erhalten, 38
Prozent der Automaten sollen bei
einer Explosion die Geldscheine mit
Farbeunbrauchbarmachen.Verkle-
betechnik wollen die Sparkassen
gar nicht einsetzen.
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Qualitäts-Check:Sind GifhornsBadeseen sauber?Im Landkreis gibt es mehrere Stellen für
echtes Strand-Feeling. Doch wie ist es
dort um die Wasserqualität bestellt?
Das Gesundheitsamt entnimmt regel-
mäßig Proben an den Gifhorner Seen.
Untersucht wird auch der Befall mit
Blaualgen.

Seite 10
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Gifhorn
Tangente: Wann starten dieBauarbeiten für den Kreisel?Der radweg entlang der tangente bei Gifhorn ist

bereits weg. Doch wann beginnen die Bauarbei-

ten am knoten mit der Wolfsburger Straße? Zu-

nächst war von einem Baustart im Mai die rede.

Zumindest eine Vollsperrung der tangente müs-

sen autofahrer nicht befürchten. Doch was
kommt auf Verkehrsteilnehmer zu? Seite 9
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EröffnunG
Mühlenmuseum: Leiter stellt
neues Konzept vorendspurt: am Samstag lädt das Mühlenmuseum

zur Wiedereröffnung ein. Museumsleiter Philipp

oppermann kündigt neuerungen an. Der Mu-
seumsbereich wird künftig vom Dorfplatz mit
Gastronomie getrennt. ein neuer Biergarten lädt

Besucher zum Verweilen ein und im Dorfladen
werden regionale Produkte angeboten. Seite 9
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Humboldt-GymasiumBundesministerhubertus heildiskutiert mitGifhornerSchülern
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Weniger Automaten? Bankenreagieren auf Sprengungen
Politik dringt auf Investitionen in mehr Sicherheit der Geldausgaben –

Hohe Kosten lohnen sich vielfach nicht – Nachts kaum noch Zugang
Hannover. Banken und Sparkassen
in Niedersachsen stehen hohe Kos-
ten für die Sicherung ihrer Geld-
automaten gegen Sprengangriffe
ins Haus. Das dürfte dazu führen,
dass sie die Zahl der Geräte dem-
nächst stark reduzieren. Der nieder-
sächsische Sparkassenverband wie
auch die Volks- und Raiffeisenban-
ken gehen davon aus, dass sich die
hohen Kosten für einzelne Geld-
automaten nicht lohnen. Nach In-
formationen dieser Redaktion hat
der Sparkassenverband im April im
Innenministerium um Unterstüt-
zung bei der Schließung von Stand-
orten geworben.„ImZugedernotwendigenInves-

titionen wird es auch zu einem Ab-
bau von Geldautomaten kommen“,
bestätigte ein Sprecher des Sparkas-
senverbands. Beim Genossen-
schaftsverband für die Volksbanken
heißt es: „Der Abbau von Geldauto-
maten kann in Folge der Sprengan-
griffe eine Option sein. Diese Ent-
scheidungen werden von den Ban-
ken sehr genau abgewogen.“

Von Karl Doeleke

Asyl für nur 55KriegsdienstverweigererAntrag wurde von fast 2500 Männern aus Russland
im wehrfähigen Alter gestellt

Berlin. Seit Beginn des russi-
schen Angriffskrieges in der Uk-
raine am 24. Februar 2022 bis
Ende April dieses Jahres haben
nur 55 männliche russische
Staatsangehörige im wehrfähi-
gen Alter Asyl in Deutschland
erhalten. Das geht aus einer
AntwortdesBundesinnenminis-
teriums auf eine Anfrage der
Linken hervor, die dem Redakti-
onsNetzwerk Deutschland
(RND) vorliegt. Insgesamt hät-
ten demnach 2485 männliche
russische Staatsangehörige im

Alter von 18 bis 45 Jahren einen
Antrag auf Asyl in Deutschland
gestellt.

In 814 Fällen wurde über die
Anträge entschieden, davon 55
positiv und 88 negativ. In den
verbleibenden 671 Fällen kam
es zu einer „formellen Verfah-
renserledigung“.Unter „formeller Verfahrens-

erledigung“ nennt das Ministe-
rium Entscheidungen im Dub-
lin-VerfahrenoderdieRücknah-
me des Asylantrags. Laut der
Dublin-Verordnung ist grund-
sätzlich immer nur ein EU-Staat
für ein Asylverfahren zuständig.Jan Korte, Erster Parlamenta-

rischer Geschäftsführer der
Linksfraktion imBundestag,kri-
tisiert die geringe Zahl positiv
beschiedener Asylanträge:
„Wenn weit über 100000 Män-
ner im wehrfähigen Alter Russ-
land verlassen und sich Putins
Krieg verweigern, aber nur 55
von ihnen in Deutschland offi-
ziell Schutz finden, läuft etwas
gewaltig schief“, sagte Korte
dem RND. Es sei „zynisch, dass
die Bundesregierung die Dezi-
mierung von Putins Armee
durch Waffenlieferungen be-
treibt, aber nicht durch Unter-
stützung von Desertion und
Kriegsdienstverweig

Von Jan emendörferund steffen trumpf

wirtschaftTitelrennenbeflügelt BVB-Aktieim Bundesliga-titelrennen hat Borussia Dort-
mund die nase vorn – was die BVB-aktie beflü-

gelt. erstmals seit november 2021 kosten die
anteilsscheine wieder mehr als 5 euro. Seite 6
Panorama
Grundsatzprüfungim Fall FrederikeMehrfache anklage für dasselbe Verbrechen? Die

lockerung dieser regeln ist umstritten. hinter-
grund ist der gewaltsame tod der Schülerin Fre-

derike im Jahr 1981. Mit dem Fall hat sich nun das

Bundesverfassungsgericht befasst. Seite 28
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28

Aktivistenim Fokusder Justiz
Razzia beiLetzter Generation

München/Berlin. Mit einer Razzia
in sieben Bundesländern sind
Polizei und Staatsanwaltschaft
gegen die Klimaschutzgruppe
Letzte Generation vorgegangen.
Rund 170 Beamte durchsuchten
ab dem frühen Morgen 15 Woh-
nungenundGeschäftsräume,wie
die Generalstaatsanwaltschaft
München und das bayerische
Landeskriminalamt mitteilten.
Der Tatvorwurf lautet auf Bildung
beziehungsweise Unterstützung
einer kriminellen Vereinigung.Ermittelt wird gegen sieben

Beschuldigte, die zwischen
22 und 38 Jahre alt sind. Festnah-
men gab es zunächst nicht. Zwei
der Verdächtigen stehen den Er-
mittlern zufolge im Verdacht, im
April 2022 versucht zu haben, die
Ölpipeline Triest-Ingolstadt zu
sabotieren.

Zentraler Vorwurf ist, dass die
Beschuldigten eine Spenden-
kampagne zur Finanzierung wei-
terer Straftaten organisiert haben
sollen. Die Klimaschutzaktivisten
selbst riefen zu Protestmärschen
auf.

Razzien bei Letzter Generation
Seite 4
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Im Zuge der
notwendigen
Investitionen
wird es auch

zu einem
Abbau von

Geld-
automaten
kommen.

Ein Sprecher
des Sparkassenverbands

Nach Angaben des Landeskrimi-

nalamts haben Täter seit Beginn des

Jahres 18 Geldautomaten in Nieder-

sachsen gesprengt, zuletzt Anfang

Mai in Hilkenbrook (Emsland). In

der Region Hannover gab es bisher

zwei Fälle: Im März verwüstete eine

Explosion eine Filiale der Deutschen

Bank in Kirchrode, Anfang Januar

flog ein Automat der Sparkasse in

Wunstorf in die Luft.

93 Geldautomaten betreibt die

Sparkasse in der Landeshauptstadt

und dem Umland. Eine Sprecherin

betonte, es gebe „aktuell keine

Überlegungen oder Pläne, Geld-

automatenstandorte aufgrund von

Automatensprengungen zu redu-

zieren“. Die Sparkasse führe zurzeit

„eine sehr umfangreiche Gefähr-

dungsbeurteilung“ aller Standorte

durch. Anschließend werde sich der

Vorstand damit auseinandersetzen

„und aus den Ergebnissen gegebe-

nenfalls weitere Entscheidungen

ableiten“.
Die Hannoversche Volksbank re-

agierte auf eine Anfrage zu ihren

konkreten Plänen in der Region

Hannover am Mittwoch nicht.

Die Braunschweigische Landes-

sparkasse macht es vor. Eine Über-

prüfung der dortigen Standorte hat

einer internen Präsentation des

Sparkassenverbands zufolge erge-

ben, dass dort neun Geldautomaten

abgebaut werden sollen. 14 weitere

werden aus Gebäuden in frei ste-

hende, besonders gesicherte Pavil-

lons verlegt. Am Vorgehen in Braun-

schweig sollen sich alle Sparkassen

in Niedersachsen orientieren.

Die Kreditinstitute stehen seit ei-

niger Zeit unter dem Druck der Poli-

tik, Automatensprengungen zu er-

schweren. Einem internen Fahrplan

des Sparkassenverbands sollen lan-

desweit bis zum Jahresende fast 90

Prozent der Automaten nachts nicht

mehr zugänglich sein. Drei Viertel

der Standorte sollen dann über

Alarmanlagen mit direkter Verbin-

dung zu Leitstellen der Polizei verfü-

gen. Nur rund 30 Prozent sollen ein

Vernebelungssystem erhalten, 38

Prozent der Automaten sollen bei

einer Explosion die Geldscheine mit

Farbeunbrauchbarmachen.Verkle-

betechnik wollen die Sparkassen

gar nicht einsetzen.

„The Game“
Wolfsburger
gewinnen
Survivalspiel
mit hund
im harz
Seite 10
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SPD fordert eingezäunte
Hundewiesen in der Stadt

in der Stadt Wolfsburg sollen mindestens zwei

neue eingezäunte hundewiesen entstehen, zu-

mindest wenn es nach der SPD-Fraktion geht.

hintergrund ist, dass aus einer inoffiziellen Frei-

lauffläche für hunde in Westhagen inzwischen

eine Baustelle geworden ist. Die SPD fordert nun

ersatz. einen Standort gibt es noch nicht. Seite 9
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Wolfsburg

Brunnen in Mitte-West sollen

reaktiviert werden
aus kostengründen sprudeln in der Stadt Wolfs-

burg derzeit nur 5 von 35 öffentlichen Brunnen.

in Mitte-West wird jetzt nach einer lösung ge-

sucht, um zumindest zwei Brunnen im Stadtteil

wieder laufen zu lassen. einer davon befindet

sich am Dunantplatz und gilt als anziehungs-

punkt für Familien. Seite 11

KonTaKT

Post Porschestraße 74, 38440 Wolfsburg

Aboservice, Anzeigen, Redaktion:

telefon: 0800/12 34-391

E-Mail: vertrieb@waz-online.de

anzeigen@waz-online.de

redaktion@waz-online.de

WeTTer

Fo
to

:d
pa

VW will mehr
Effizienz ohne
Jobabbau
Die Marke Volkswagen möchte die

Rendite auf 6,5 Prozent steigern,

um den Transformationsprozess zu

finanzieren. Personalchef Gunnar

Kilian schließt dabei einen aktiven

Stellenabbau aus. Seite 15
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Weniger Automaten? Banken

reagieren auf Sprengungen
Politik dringt auf Investitionen in mehr Sicherheit der Geldausgaben –

Hohe Kosten lohnen sich vielfach nicht – Nachts kaum noch Zugang

Hannover. Banken und Sparkassen

in Niedersachsen stehen hohe Kos-

ten für die Sicherung ihrer Geld-

automaten gegen Sprengangriffe

ins Haus. Das dürfte dazu führen,

dass sie die Zahl der Geräte dem-

nächst stark reduzieren. Der nieder-

sächsische Sparkassenverband wie

auch die Volks- und Raiffeisenban-

ken gehen davon aus, dass sich die

hohen Kosten für einzelne Geld-

automaten nicht lohnen. Nach In-

formationen dieser Redaktion hat

der Sparkassenverband im April im

Innenministerium um Unterstüt-

zung bei der Schließung von Stand-

orten geworben.
„ImZugedernotwendigenInves-

titionen wird es auch zu einem Ab-

bau von Geldautomaten kommen“,

bestätigte ein Sprecher des Sparkas-

senverbands. Beim Genossen-

schaftsverband für die Volksbanken

heißt es: „Der Abbau von Geldauto-

maten kann in Folge der Sprengan-

griffe eine Option sein. Diese Ent-

scheidungen werden von den Ban-

ken sehr genau abgewogen.“

Von Karl Doeleke

Asyl für nur 55
Kriegsdienstverweigerer

Antrag wurde von fast 2500 Männern aus Russland

im wehrfähigen Alter gestellt

Berlin. Seit Beginn des russi-

schen Angriffskrieges in der Uk-

raine am 24. Februar 2022 bis

Ende April dieses Jahres haben

nur 55 männliche russische

Staatsangehörige im wehrfähi-

gen Alter Asyl in Deutschland

erhalten. Das geht aus einer

AntwortdesBundesinnenminis-

teriums auf eine Anfrage der

Linken hervor, die dem Redakti-
D t hl nd

Alter von 18 bis 45 Jahren einen

Antrag auf Asyl in Deutschland

gestellt.
In 814 Fällen wurde über die

Anträge entschieden, davon 55

positiv und 88 negativ. In den

verbleibenden 671 Fällen kam

es zu einer „formellen Verfah-

renserledigung“.
Unter „formeller Verfahrens-

erledigung“ nennt das Ministe-

rium Entscheidungen im Dub-

lin-VerfahrenoderdieRücknah-

me des Asylantrags. Laut der

Dublin-Verordnung ist grund-

rischer Geschäftsführer der

Linksfraktion imBundestag,kri-

tisiert die geringe Zahl positiv

beschiedener Asylanträge:

„Wenn weit über 100000 Män-

ner im wehrfähigen Alter Russ-

land verlassen und sich Putins

Krieg verweigern, aber nur 55

von ihnen in Deutschland offi-

ziell Schutz finden, läuft etwas

gewaltig schief“, sagte Korte

dem RND. Es sei „zynisch, dass

die Bundesregierung die Dezi-

mierung von Putins Armee

durch Waffenlieferungen be-

ibt ber nicht durch Unter-

Von Jan emendörfer

und steffen trumpf

Aktivisten
im Fokus
der Justiz

Razzia bei

Letzter Generation

München/Berlin. Mit einer Razzia

in sieben Bundesländern sind

Polizei und Staatsanwaltschaft

gegen die Klimaschutzgruppe

Letzte Generation vorgegangen.

Rund 170 Beamte durchsuchten

ab dem frühen Morgen 15 Woh-

nungenundGeschäftsräume,wie

die Generalstaatsanwaltschaft

München und das bayerische

Landeskriminalamt mitteilten.

Der Tatvorwurf lautet auf Bildung

beziehungsweise Unterstützung

einer kriminellen Vereinigung.

Ermittelt wird gegen sieben

Beschuldigte, die zwischen

22 und 38 Jahre alt sind. Festnah-

men gab es zunächst nicht. Zwei

der Verdächtigen stehen den Er-

mittlern zufolge im Verdacht, im

April 2022 versucht zu haben, die

Ölpipeline Triest-Ingolstadt zu

sabotieren.
Zentraler Vorwurf ist, dass die

Beschuldigten eine Spenden-

kampagne zur Finanzierung wei-

terer Straftaten organisiert haben

sollen. Die Klimaschutzaktivisten

selbst riefen zu Protestmärschen

auf.

Razzien bei Letzter Generation
Seite 4

geWinnzahen

Lotto: 1, 6, 7, 9, 16, 43

Superzahl: 5
Spiel 77: 8533408

Super 6: 784747
ohne GeWähr

Wirtschaft

Titelrennen
beflügelt BVB-Aktie
im Bundesliga-titelrennen hat Borussia Dort-

mund die nase vorn – was die BVB-aktie beflü-

gelt. erstmals seit november 2021 kosten die

anteilsscheine wieder mehr als 5 euro. Seite 6

Panorama

Grundsatzprüfung
im Fall Frederike
Mehrfache anklage für dasselbe Verbrechen? Die

lockerung dieser regeln ist umstritten. hinter-

grund ist der gewaltsame tod der Schülerin Fre-

derike im Jahr 1981. Mit dem Fall hat sich nun das

Bundesverfassungsgericht befasst. Seite 28

KrombacherKrombacherKrombacherKrombacherKrombacherKrombacherKrombacherKrombacherKrombacherKrombacherKrombacherKrombacher PilsPilsPilsPilsPils
versch. Sorten

Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

FeldschlößchenFeldschlößchenFeldschlößchenFeldschlößchenFeldschlößchenFeldschlößchenFeldschlößchenFeldschlößchenFeldschlößchenFeldschlößchenFeldschlößchenFeldschlößchenFeldschlößchenFeldschlößchenFeldschlößchenFeldschlößchen PilsnerPilsnerPilsnerPilsnerPilsnerPilsnerPilsnerPilsnerPilsnerPilsner
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.01) zzgl. € 3.90

Pfand

VVVilsailsailsailsailsa MineMineMineMineMineMineMinerarararalwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasselwasserrr
versch. Sorten

Kasten =
12 x 0,7 l
(1 l = € 0.48)
zzgl. € 3.30
Pfand

GlasGlasGlasGlasGlasGlasflflflaschenaschenaschenaschenaschenaschenaschenaschenaschen
GlasGlasGlasGlas3.99

9 49

10.99

9.99

CocaCocaCocaCocaCocaCoca-Cola-Cola-Cola-Cola-Cola-Cola-Cola-Cola,, FaFaFaFantantantanta o.o.o. SprSprSprSprSpriteiteiteiteite
und weitere SortenSorten

Kasten =
12 x 1 l
(1 l = € 0.79)
zzgl.

Gültig vom 22.05.– 27.05.23

GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr
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Beratung
Verlegung

Verkauf• Badsanierung
• Treppen und Balkone
• Natursteine
38518 Gifhorn – Bostelberg 5
Tel. 0 53 71/9 37 68 32, 05 31/1 22 88 21
E-Mail: fliesenunddesign@gmx.de

38518 Gifhorn – Bostelberg 5
Tel. 0 53 71/9 37 68 32

05 31/1 22 88 21
E-Mail: fliesenunddesign@gmx.de

Zäune und Tore aus Polen.
Unsere Produkte sind feuerverzinkt und
pulverbeschichtet. Günstige Preise. Beratung und
Vermessung vor Ort – kostenfrei u. unverbindlich.

Goldhammer – (01 52) 51 52 22 10

Infotag
Energetische Sanierung
und Förderung von 15%
Ihre neuen Fenster und

Haustüren
sind förderfähig - noch!!??,
entgegen der Unklarheiten

beim Heizungstausch
Wir beraten Sie gerne.

Verbinden Sie Ihren Besuch
mit einem Mittagsimbiss,
zu dem wir Sie am Freitag,

den 1.9.2023
in der Zeit von 11-13 Uhr

herzlich einladen.

Tel. (0 53 71) 94 30–0 · Fax 94 30 30
Braunschweiger Straße 143

38518 Gifhorn
www.wiegmanngmbh.de
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